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Dozent/
Professeur

Fach/Branche Stunden
Heures

Eiberle Jagdkunde Vorlesung 1

Eiberle Wildkundliche Führungen Übung ***
Marcet Flurholzanbau Vorlesung 1

Farron Einführung in die forstliche Vorlesung 1

Luftbildinterpretation
LeRoy Stichprobenerhebung Vorlesung 1

Kuonen Waldstrassenbau Kolloquium 1

Jagmetti Allgemeines Verwaltungsrecht Vorlesung 1

Tromp Holzwirtschaftspolitik Vorlesung 1

Bosshard, Holzwirtschaft Kolloquium 1

Tromp
Bariska, Holz im Bauwesen I Seminar 1

Bosshard
Landolt Naturschutz und Landschaftspflege Vorlesung 1

Bariska, Holzkunde und Holztechnologie Seminar **
Futö
Jagmetti Arbeitsrecht Vorlesung 1

Friedrich Privatrecht Übung 1

Jagmetti Droit civil Exercices 1

Jagmetti Droit civil Colloque 1

Friedrich Grundbuch- und Vermessungsrecht Kolloquium 1

Roth Fischereiwesen für Sportfischer Vorlesung 1,5
Dütsch Das aktuelle Wettergeschehen Vorlesung 1

Bugmann Landesplanung I Vorlesung 1

Schüepp Bodenmikrobiologie Vorlesung 1

Grubinger Alpmeliorationen Vorlesung 1

Klötzli Vegetation der Erde Vorlesung 1

Dal Vesco Geol. Aspekte der techn. Aufg. Seminar 1

* 1 Tag im Semester ** 2 Tage im Semester *** 2 Nachmittage

VEREINSANGELEGENHEITEN - AFFAIRES DE LA SOCIÉTÉ

Auszug aus dem Protokoll der
Vorstandssitzung vom 23. Mai 1977
in Giornico

Torwfz; Präsident G. Viglezio
1- /«> Fors/mge-
meure

Tage: Das OFI beabsichtigt, die An-
zahl Lehrstellen auf 35 pro Jahr zu be-
schränken.

D/s£wsmw: Der Vorstand ist gegen ei-
ne Beschränkung der Lehrstellen, die
einem versteckten Numerus clausus
gleichkäme. Eine Zulassung zur Praxis
aufgrund der Noten des 1. und 2. Vor-
diploms bringt Ungerechtigkeiten mit
sich. Besser wäre, die Studenten bereits
in den ersten Semestern darüber zu orien-
tieren, dass nicht für alle Stellen ein
Wählbarkeitszeugnis erforderlich ist, da-
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mit jene, die nicht die Forstbeamten-
und Forstverwalterlaufbahn einschlagen
wollen, von sich aus auf die Praxis ver-
ziehten. Eventuell wäre beim Schulrat
die Einführung einer Schnupperlehre vor
Studienbeginn anzuregen.

Da die Anzahl der Studenten unbe-
grenzt ist, sollte die Zahl der Lehrstellen
vielmehr erhöht werden. Möglichkeiten
bestehen in einer Praxis bei Freierwer-
benden (gut für Projekte, weniger für
Verwaltung), einer Verkürzung der Pra-
xis (Beurteilung wird unmöglich), einer
längeren Auslandpraxis (Überprüfbarkeit
der Stelle gering; allgemeiner Einfluss
positiv). Ist eine Erhöhung der Lehrstel-
len unmöglich, sollten Überzählige auf
eine Warteliste kommen. Auch hier ist
die Selektion problematisch, überdies
geht der Vorteil der Zvmc/ze«praxis ver-
loren. Doch ist Staffelung immer noch
gerechter als Beschränkung.

Fragen der Vertiefungsrichtung gegen-
über Studientrennung können im Rahmen
des Berufsbildes behandelt werden.

Forge/zen: Wyss wird dem Präsidenten
der Wählbarkeitskommission (de Coulon)
die wesentlichen Bedenken des Vorstan-
des darlegen und mitteilen, dass der
Forstverein alles in seiner Macht Ste-
hende tun wird, eine ungerechte Rege-
lung zu verhindern. Er ist gegen eine Be-
schränkung der Lehrstellen, deren Zahl
im Gegenteil erhöht werden sollte. Nur
wenn dies nicht möglich sein sollte,
würde er eine Staffelung vorschlagen.
Den Studenten soll frühzeitig mitgeteilt
werden, dass das Wählbarkeitszeugnis
nicht für alle Laufbahnen erforderlich
ist.

2. RezVezz zm JFa/d
Dr. E. Krebs stellt schriftlichen Antrag,

für die Behandlung dieses Problems eine
Arbeitsgruppe einzusetzen (Ziel: Ergän-
zung der Gesetzgebung, Richtlinien). Da
nach Ansicht des Vorstandes das Reit-
problem zum Komplex der Erholungs-
einrichtungen im Wald gehört, wird sich
Wyss vergewissern, dass dieser Teilaspekt

im OFI-Fragebogen berücksichtigt wor-
den ist (siehe dazu Punkt 5) und Krebs

mitteilen, dass der Vorstand das Reit-

problem aufgreifen wird, es jedoch im
Rahmen der übrigen Erholungsnutzung
behandeln wird.
3. Gesflmtregz'jter SZF

Für das Vorprojekt sind bisher seit

Ende Februar 1977 rund 95 Stunden auf-

gewendet worden. Die Arbeiten werden

weitergeführt. Falls die vorgesehenen
Fr. 2000.— nicht ausreichen sollten, kann

Keller mit Zustimmung der übrigen Mit-
glieder vom Zeitschriftenkonto weitere

Fr. 1000.— einsetzen.

4. PFzVdsc/iadezzftoznmzjmw
Der Bericht dieser Kommission wird

zur Information der Mitglieder und zur
Stimulierung der Aktivität der Kommis-
sion in der SZF veröffentlicht.
5. PFer&zzzzg z'm PFö/d

Das OFI (Kläy und Wallimann) wird
den Kantonen und dem Forstverein einen

Fragebogen über dieses Problem zustel-
len und aufgrund der Ergebnisse einen

Vorschlag ausarbeiten.
6. Rmz/sfo'/d Fors/mgewewr

Da der SIA-Fachgruppe an einer akti-

ven Mitarbeit des Forstvereins gelegen

ist, wird das Thema auf der Traktanden-
liste verbleiben.
7. MzVg/zWerverzez'c/z/zz'.s

Da die Finanzlage der Zeitschrift in

diesem Geschäftsjahr gut ist, soll das

Mitgliederverzeichnis sofort gedruckt
werden.
Luzern, den 10. August 1977 Der Aktuar:

K. ßorgw/a

Forstarcdswfl/z/e/i 7977

Neu in den Vorstand wurden am 15.9.

1977 in Giornico gewählt: F. Borel (Prasi-

dent), H. Batschelet, I. Ceschi und J. Ku-

bat. Bestätigt wurden: H.Keller, W.Pleines

und F. de Pourtalès.

786


	Vereinsangelegenheiten = Affaires de la société

